
mit Augmented Reality machen die 
Vergangenheit erlebbar. 
In der Heidelberger Altstadt vermittelt 
das Kurpfälzische Museum die 
Geschichte des Heiligenbergs. Zu den 
Höhepunkten zählen der berühmte 
Heidelberger Keltenkopf (in Kopie) 
sowie die originalen Funde vom 
Berg, darunter ein keltischer Hort 
mit Pferdegeschirr, Wagenteilen 
und landwirtschaftlichen Geräten. 
Videoinstallationen, Hologramme und 
die interaktive „HD Discovery Station“ 
lassen die Welt der Kelten lebendig 
werden und nehmen die Besucherin-
nen und Besucher mit auf eine virtuelle 
Zeitreise durch die Geschichte der 
Stadt und ihrer Umgebung.

Der Heiligenberg

Der Heiligenberg war bereits in der 
Bronzezeit dauerhaft besiedelt. Sicht-
bare Spuren hinterließen jedoch erst 
die Kelten: Im 5. und 4. Jahrhundert 
v. Chr. umschlossen zwei mächtige 
Befestigungswälle ihre Siedlung. Das 
52 Hektar große, umwehrte Areal 
war rund 150 Jahre lang politisches, 
religiöses und kulturelles Zentrum am 
Unteren Neckar.
Ausgangspunkt zur Entdeckung 
dieser bedeutenden Fundstätte ist 
der Infopoint am Wanderparkplatz 
„Heiligenberg“. Der 2,5 Kilometer 
lange Rundweg mit elf Stationen 
vermittelt anschaulich die Geschich-
te der keltischen Höhensiedlung. 
Landschaftsmodell, Repliken 
bedeutender Heidelberger Funde, der 
imposante Nachbau einer keltischen 
Pfostenschlitzmauer und eine App 

Kurpfälzisches Museum Heidelberg
Hauptstraße 97
69117 Heidelberg
Telefon Kasse: 06221/58 34 020
E-Mail: kurpfaelzischesmuseum@heidelberg.de
www.museum.heidelberg.de

Heidelberg
Kelten auf dem Heiligenberg und im Kurpfälzischen Museum 

Im Museum wird der berühmte Heidelberger 
Keltenkopf virtuell inszeniert. 
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